
Oftmals sind es Kleinigkeiten, die 
dazu führen, dass wir uns an einem 
Ort besonders wohlfühlen. Das kann 
ein Blumenschmuck sein, eine Ver-
schönerung durch blühende Stau-
den oder besonders ansprechend 
gestaltete öffentliche Räume mit 
Baumbestand. 
Die Aufenthaltsqualität spielt unter-
bewusst eine große Rolle in Bezug 
auf die Attraktivität einer Gemeinde. 
Hier gilt es gemeinsam zu überle-
gen, wie in unserer Gemeinde die 
Aufenthaltsqualität weiter verbes-
sert werden kann. 
Wir wollen, dass Bockenheim eine 
attraktivere Gemeinde wird, in der 
man auch zukünftig gerne lebt und 
sich wohl fühlt. 
Dazu ist es notwendig einen Ent-
wicklungsplan zu erarbeiten. Wir 

von der SPD möchten diesen Plan 
gemeinsam mit unseren Bürgerin-
nen und Bürgern entwickeln.
 

Straßen gehören zum 
Dorfbild.

Leider ist in den letzten Jahren bei 
unseren Straßen nicht viel gesche-
hen.

Aus unserer Sicht muss sich das 
schnell ändern. Wenn wir noch län-
ger warten, wird das Problem noch 
größer.
Seit 2013 gibt es eine Liste mit 11 
Straßen die unbedingt instand ge-
setzt werden müssen, geschehen ist 
nur sehr wenig.
Natürlich ist das auch eine Frage der 
Finanzierung. Darüber wird seit Jah-
ren debattiert – ohne eine Entschei-
dung.
 

Alte Häuser gehören 
zum Dorfbild genauso 
wie Neubaugebiete.
Im alten Ortskern müssen wir darauf 
achten, dass durch Neu- bzw. Um-
bauten das Ortsbild nicht zerstört 
wird.
Gebäude mit vier und mehr Stock-
werke sind dort  fehl am Platz.
Darum brauchen wir eine Gestal-
tungsatzung für den Ort, welche be-
stimmte Arten der Bebauung regelt.
Für die Hauseigentümer wollen wir 
die Fortschreibung des Programms 
zur städtebaulichen Sanierung und 
Dorferneuerung, damit die steuerli-
chen Abschreibungen bei der Sanie-
rung der Gebäude erhalten bleiben.
 
Alle Maßnahmen tragen zum Orts-
bild bei und sind Aushängeschild 
für den Fremdenverkehr und den 
Tourismus.
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Besuchen Sie uns auf unserer Webseite www.spd-bockenheim-weinstrasse.de und auf Facebook

Erläuterungen zum Wahlprogramm

Was bringt uns in Bockenheim weiter?

So sollten die Plätze in Bockenheim nicht aussehen 

Dorfbild erhalten und verschönern.



Ortsumgehung
Wir haben zu dem Thema in der 
letzten Periode viele Aktivitäten ent-
wickelt, welche von allen Fraktionen 
mitgetragen wurden. 

Wir hoffen, dass dieses auch von 
dem neuen Gemeinderat beibehal-
ten wird.

Für die SPD steht dieses außer Fra-
ge. Wir müssen weiter am Ball blei-
ben, sonst geschieht wieder jahre-
lang nichts.

Aus einer Verkehrsuntersuchung 
des LBM aus dem Jahr 2006 geht 
hervor, dass bis 2021 das Verkehrs-
aufkommen von Grünstadt Richtung 
Alzey auf der B 271 bei täglich bis zu 
13.000 Fahrzeugen liegen wird.
Somit ist unser Ort davon betroffen.

Schon jetzt nutzen täglich viele Lkw 
die Abkürzung von der Autobahn 
A61 zur A6 über Bockenheim.
Das wird mit steigendem Lkw-Ver-
kehr noch zunehmen.
 
Auch wenn die Machbarkeitsstudie 
nicht das Ergebnis erbracht hat, wel-
ches wir uns gewünscht hätten, so 
hat sie belegt, dass von den 9.800 
Fahrzeugen täglich 7.200 nicht 
durch den Ort fahren würden, wenn 
es eine Ortsumgehung Ost gäbe.

Bockenheim wird ohne Ortsumge-
hung zum Nadelöhr zwischen der 
neuen B 271 von Bad Dürkheim nach 
Kircheim auf der einen Seite und der 
neuen vierspurigen B 47 (Südumge-
hung Worms) auf der anderen Seite.
 
Wir brauchen endlich auch einen 
Bürgermeister, der sich für die Ver-
wirklichung der Ortsumgehung ein-
setzt, so wie dieses in anderen Or-
ten an der B 271 geschehen ist. Die 
Frage der Ortsumgehung ist eng mit 
der Frage der Lebensqualität der 
Bürgerinnen und Bürger in unserem 
Ort verbunden.

Verkehrsberuhigung

Leider hat das Thema „Tempo 30“ in 
der letzten Amtsperiode kaum noch 
eine Rolle gespielt. Nach dem der 
Antrag der SPD Fraktion für Tempo 
30 im Ort mit nur einer Gegenstim-
me im Rat beschlossen wurde. 
Angeblich wurde der Antrag vom 
LBM abgelehnt.
 
Eine schriftliche Begründung der 
Ablehnungsgründe liegt dem Rat 
bis heute nicht vor.
 
Wir wollen das Thema wieder auf-
greifen, weil zunehmend von der 
Bürgern in vielen Straßen die „Rase-
rei“ von Verkehrsteilnehmer beklagt 
wird.
 
Unsere Lösung ist, dass an allen ab-
zweigenden Straßen an der Wein-
straße Schilder mit dem Hinweis „30 
Zone“ aufgestellt werden.
Somit hätten wir im gesamten Ort 
die Tempo 30. 
Auch hier machen uns andere Ort-
schaften in der unmittelbaren Nähe 
etwas vor.
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26. Mai wählen:


